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Antrag

Die Sanierungsko;nmission möge beschließen

Die AG lmage setzt ihre begonnene Arbeit mit folgenden Aufgaben fort:

entsprechend ihres Abschlussberichts zum Thema Canarisweg.

A N Die A_§ lmage führt eine Bestandsaufnahme über Zahlen und Fakten für den Bereich rund um

den Ossietzkyring dufch und leitet daraus entsprechende Forderungen ab.

n..$ Die AG trrg.ffififr"(1nr"n einer tmage-Kampagne für den stadtteil Mühlenbergäbr
entsprechende Maßnahmen mit dem Ziel der lntegration dei verschiedenen Bevölkerungs-

gruppen und macht entsprechende Vorschläge.

3')g Die AG lmage berichtet der Sanierungskommision regelmäßig.

t4, g .Die personelle Zusammensetzung der AG lmage wird neu beschlossen, soll aber wie zuvor

nicht aus mehr als drei bis maximalfünf Personen aus der Mitte der Sanierungskommision

bestehen.

§X W wird gebeten,#h% rr"g" mitzüfürk'eft ";^ Wryful'
!2,a-la"h!eaeicÄ Sta.cl{eq h@t€<un3 dery' LHH 4ti*tn,

Begründung:

Die AG lmage hat mit der Sitzung der Sanierungskommission am 29.11.L7 ihren Auftrag entsprechend

des Beschlusses der Sanierungskommission vom 15.02.17 erfüllt. Eine Fortsetzung der begonnenen

Arbeit erscheint sinnvoll, weil es nun um die Umsetzung der geforderten Maßnahmen zum Thema

Canarisweg geht. Dies zu verfolgen, ist eine wichtige Aufgabe der AG lmage. Darüber hinaus sollte die

Arbeit, die zunächst auf den Canarisweg beschränkt war, nunmehr auch auf den Bereich rund um den

Ossietzkyring_a usgedeh nt werden.

Als herausragendes Thema der Sanierungskommission und auch als ein wichtiges Ergebnis der bishe-

rigen Arbeit der AG lmage hat sich der Komplex lntegration der verschiedenen Bevölkerungsgruppen /

herauskristallisiert. Deshalb erscheint es folgerichtig, die Aufgaben der AG lmage auf dieden Bereich

auszuweiten. Eine Imagekampagne für den Stadtteil Mühlenberg soll nicht nur eine Außenwirkung au-

ßerhalb des eigenen Gebietes erzielen, sondern ist selbst Gegenstand einer gemeinsam gestalteten

lntegration mittels konkreter Maßnahmen im Stadtteil.

Die Beteiligung des Quartiersmanagements ist insofern unabdingbar, weil es als Schnittstelle zwischen

den Bürgerinnen und Bürgern, der Sanierungskommission, der AG lmage und der Stadtverwaltung ins-

gesamt fungiert.
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Frank Weber
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